
Begrüßungsgeld geht nach Zürchel

  

Lilly macht die Familie komplett

  

Dollenchen/Zürchel

  

Kaum fahren Ortsvorsteher Frank-Uwe Mittelstädt und Marlen Kinzl, Vorsitzende des
Kinderland Dollenchen e.V. mit dem Auto vor, kommt auch schon Dominic Hänschen (7) zum
Tor geflitzt, um es zu öffnen. Er bitte die Gäste herein und dort warten Mama Sandra, Bruder
Ben (2) und Lilly. Sie ist heute die Hauptperson, wegen ihr Kommen die Gäste. Lilly ist das
dritte Kind von Sandra und Mirko Hänschen aus Zürchel und kam eine Woche später, als der
Geburtstermin errechnet war auf die Welt und das genau zum Muttertag. Seit dem sind die
Nächte wieder etwas kürzer, doch alle sind glücklich. Das ist auch Papa Mirko anzusehen, der
kurz darauf von der Arbeit kommt. Frank-Uwe Mittelstädt gratuliert den Eltern und Brüdern
herzlich zur Tochter und Schwester und erzählt, dass er in der Kinderbaumallee, die es seit
dem vergangenen Jahr in Dollenchen gibt, bereits einen Birnenbaum für Lilly gepflanzt hat.
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Begrüßungsgeld geht nach Zürchel

  Auch Marlen Kinzl gratuliert herzlich und übergibt eine Willkommenskarte und einBegrüßungsgeld  für die neue Erdenbürgerin. Sie hatte den Nachwuchs zwar schon inDollenchen, zu den aktuellen Angeboten des Vereins für Kinder kennen gelernt, aber jetzt wares der offizielle Besuch den sich Verein und Ortsvorsteher auf die Fahne geschrieben haben,um neue Erdenbürger der Gemeinde zu begrüßen. Denn als Dollenchen 2009 Familien- undKinderfreundliche Gemeinde wurde, legte man gemeinsam fest, dass ein Teil des erhaltenenPreisgeldes den zukünftigen Kindern in den Familien der Gemeinde zukommen sollte. So ist dieÜbergabe vom Begrüßungsgeld und das Pflanzen eines Baumes für jedes neu geborene Kind,um die Verwurzelung mit der Heimatgemeinde zu symbolisieren, eine schöne Geste, die auchin den nächsten Jahren fortgesetzt werden soll.  Cordula Mittelstädt  
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